
ANFRAGE 

des Abgeordneten Erwin Angerer 
und weiterer Abgeordneter 
An den Bundeskanzler 

betreffend Zustimmungserklärung des Bundeskanzlers für den Erhalt von 
Heuprodukten 

Vor einigen Wochen wurde eine parlamentarische Petition (1DD/PET) eingebracht, 
um Heu als Lebensmittel anzuerkennen. Hintergrund dafür war die behördlich 
angeordnete Vernichtung von Heuschnaps auf einer Schihütte am Katschberg; dem 
zuvor gegangen war bereits die Einstellung der Produktion von Heukracherl u.ä. 
aufgrund von Bedenken hinsichtlich möglicher toxischer Bestandteile in 
Heuprodukten. Bis dato konnten keinerlei giftige Stoffe in diesen Produkten 
nachgewiesen werden, und Gutachten haben bereits die Verkehrsfähigkeit dieser 
bestätigt. 
Zudem wurden parlamentarische Anfragen gestellt (11965/J, 11952/J), um den 
Hintergrund für das Heuverbot offen zu legen. Seitens des betroffenes Wirtes der 
Gamskogelhütte wurde ebenso eine Online-Petition gestartet, um den Heuschnaps 
zu erhalten. Medienberichten zufolge hat auch Bundeskanzler Christian Kern den 
Heuschnapsbefürwortern seine Unterstützung zugesagt und versprochen, sich dieser 
Sache anzunehmen (siehe Anhang). 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundeskanzler nachstehende Anfrage 

DF 

Anfrage 

1. Welche Schritte haben Sie Ihrerseits bereits gesetzt, um den Erhalt des 
Heuschnapses sicherzustellen? 

2. Welche Maßnahmen sind Ihrerseits des Weiteren geplant? 
3. Werden Sie dementsprechend auch die bereits eingebrachte 

parlamentarische Petition (1DD/PET) unterstützen und dieser online 
zustimmen? 

4. Wenn nein, warum nicht? 
5. Haben Sie Ihre Zustimmung der Online-Petition der Gamskogelhütte erteilt 

(http://www.gamskogel.atlheuschnaps.html) ? 
6. Wenn nein, warum nicht? 
7. Kennen Sie die Gutachten, die allesamt die Unbedenklichkeit bei der Nutzung 

von Heu zur Lebensmittelproduktion bestätigen? 
8. Wenn ja, sollte Ihrer Meinung nach das Verbot von Heuschnaps etc. 

aufgehoben werden? 
9. Wenn nein, warum nicht? 
1 D. Werden Sie sich persönlich dafür einsetzen, dass Heuschnaps, Heukracherl, 

Heulimonade usw. in Zukunft von Hüttenwirten wieder produziert und 
ausgeschenkt werden dürfen? 

11 . Wenn ja, inwiefern? 
12. Wenn nein, warum nicht? 
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·n 1II 

Kern w ar vor ort: 

Re ttet den Heuschnaps: 
Nu 
Ka 

n hilft auch der 
nzler! 

·Wlr Wöllen dM Neuilel'lnape Zur dc.", d rOlle. lind, lieft 
weU Mehr als lQOO Pani des Hochpro,zentioefi, der 13 
Jahre !an IIIIf der G m kooell'lüite< am KaUc:h1let'9 

"IQll!l!lCblinlit wurdle. el 10. Wirt Peter Asel'lbaCil'ler hat 
lieft Dber die Unterllübul'lO _Mt G •• te,. Ih�118O"'n, 
GlelClIGuinl\ten 'und au. der hobu. Politik. 

Jahrelang wfb!11I! lII:ta- A!ld!bDcbI!r an • .elnem tteu.-.dJn ps. wmlndete. 
e RI2�ptw; 1:1.. er den perli:kten �d< mtte. OIe Zut21trn (Ur 

!leIne" HadTprmentlgien bekam er ..-an ner '0lil...., am FuGe d ... 
IGaI'l!dcs. � 9Ut """,I WDdIen dann der Besud! der 
Lebensm ootrdlore,. er muru:.te nen <;Jl!!samll!n Schna:p!'·VtlrTat 'I'Or 
deren Augenvemldnen. denn nod! !'!Iner Veronfnun\l heißt es: HI!!.I1"t 
keln tebensmitt"', Das .1, will sld! A.'lCbblsd!er nicht \lehtUen "l'lefI. 
!'12lrll!t .. � ein .. Unter!:d1r1ft:enaktJon und dj .. Rc!>onDMZ zeiQt. er 
nldll 2IIIeI..., der Me!11U/I\llst. d.,iS dlt::;e:; urp!'tldlikt nlch!: sd1IIdlich 
!leIn kann . 

• 000 Unt=ldlnftl!n hier bei mir In !!er HUtte·. berid!tet .!'Ieter 
Asid11:ach.,.. lIITI SannbogMct.mltto\l - urod das oowdll """' .seit retag 
die Ust,," bei Ihm lOU 1l!<;JI:I1. AudI Im LntJ:rnc:t (W'IIW.<;J8msitog!el.at) 

b<!n seit Sonnt1H;l Ylel .. Ihre S'Ilmm., iür dl!n Schnaps ab. _ metT 010 

200 .ren es IJerl!lts am Nacl>mltta1J. Unllm;ttJtzung \lJbt es auch wn 
M!ltt!tell IGatsdtbe�r 6etrllOben. Oie Ruktion der U�lIm!r Il;t 
ImllH!r dJe>elbe: • ... Ieie G.\I"tI: llragen . ...... es damit uf:;lch hot und 
M!M leih es. danl'l elidll..." ,!ldwttelt eJgentJlch )eIt.,r nur dIOM KopI". 
!lChlhlert Pet.". Aschbacher. 

l(em auf GIIm!doogelhl.JtIle nJ !I!.ellLEtt 
�'''TJI'''''iI''"'' 'Iob:ho! ..... Ir o...ndt!!!datnzter' ChrMlan 1("", alJr t!lor 
'amt OQdhutt... die an der lJmdesg""rm! :tw1!1d1en KlImt"" urod 
Salzburv 1l!<;J� prl'RI w.lhM!rnl sei""" Iu""'. zu Eiesuch. Zwlsc:hen 
dem PoIib er und �d1er gab "" .,In lang;c Geprich und: "Er hat 

er y,jU liIch d."" Ganzen annehmen·, r!1ll.lt sId! "-'lCltlad1er, der 

tidll "LI" für rod! selbe:t, !lDI1dem ud! ftk Glell:hge!:lnntz.. die .,"""fall" 
tIeu1�. klImpl\. 

Abbildung 1: Quelle: http://www.krone.at/salzburg/rettet-den-heusehnaps-nun-hilft­

aue der-kanzler-kern-war-vor-ort-story-553783 
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